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„Barbie in a meat dress (…)“ legt er das plau-
sibel dar mit Reflexionen über die abneh-
mende Wichtigkeit des Mediums Fernsehen, 
das heute durch Smartphones, die einen kon- 
stanten ungefilterten Strom an Nachrichten, 
Bildern und Eindrücken zugänglich machen, 
ersetzt werde. Zudem analysiert er in die-
sem Kapitel, wie die Musikerinnen Nicki 
Minaj und Lady Gaga heutzutage beispiels-
weise mit Identitäten spielen – insbeson-
dere zu Beginn ihrer Karriere zeichnete sich 
Gaga durch multiple personas aus, wechselte 
oft Haarfarbe und Look, zeigte oftmals ihr 
Gesicht kaum und präsentierte sich als galak-
tisch-androgyne Alienfigur im Konzert oder 
im berühmten „Fleischkleid“ im Rahmen der 
MTV Music Video Awards – weshalb sie als 
Meisterin des Wechsels zwischen Identitä-
ten, personas und Charakteren bekannt ist.

Die Frage nach Integrität, Archetypen und 
Authentizität zieht sich durch alle Kapitel 
des Buches, denn darin steckt das Geheim-
nis erfolgreicher Popstars: die Vermischung 
von echter Authentizität und Illusion, das 
Spiel mit imaginierter Nähe, die vielleicht 
auch echte Nähe sein kann, wobei das wirk-
liche „Kennen“ des Stars immer eine paraso-
ziale Konstruktion bleibt. Auslanders Para-
digmen sind dabei vielfältig gewählt, reichen 
von Beatles über Country bis Rap und haben 
die für die heutige Popmusikszene nötige 
Aktualisierung erhalten. Es war eine sinn-
volle Strategie des Autors, das eigene Werk 
gewissermaßen einem Update zu unterwer-
fen, wo sonst nur durch die Rezeption in der 
Forschung eine Aktualisierung und Neu-
Kontextualisierung von Texten und Ideen 
geschieht. Aber natürlich behält man durch 
diesen Weg auch die Deutungshoheit über 
das eigene Schaffen – oder zumindest scheint 
es so, als wolle man diese um jeden Preis 
behalten.
(November 2021)	 Marina Forell
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